
 
 
EIN STARKER VERBUND – MITTLERWEILE 22 INITIATIVEN 
FÜR STECKER-MODUL-GERÄTE AKTIV 
Zu Beginn dieses Jahres hatte ich die Devise ausgegeben, in 
diesem Jahr die Anzahl der vermittelten Steckermodul-Geräte zu 
verdoppeln. Dies haben wir mit zu erwartenden Geräten von rund 
4300 Stück bereits bis Mitte Juli weit überschritten. 

 
Tabelle: Alle Kommunen mit zurzeit aktiven Partnern inkl. 
Einwohnern, Namen und Kurzbezeichnung der Initiativen, 
Quelle: REG.eV 
 
Partner bereits in 28 Kommunen mit Vor-Ort-Beratung 
Die 22 Initiativen in den 28 Kommunen (siehe Bild) werden zu-
sammen mit den ermittelten und geschätzten Steckermodul-Ge-
räten die Zahl von rund 4.300 PV-Modulen erreichen. In Anbah-
nung sind noch die Kommunen Groß-Zimmern, Hainburg und 
Schöllkrippen.  
Ein Markenzeichen aller genannten Initiativen ist das von uns 
übernommene Prinzip der Vor-Ort-Beratung, die bei den Bestel-
lern Vertrauen und Sicherheit schafft und gleichzeitig soziale 
Kontakte aufbaut, die in der digitalen Zeit mit Corona und weite-
ren Gründen zu kurz gekommen sind. Die Berater werden von 
uns in einem Webinar geschult und bekommen viele weitere Hil-
festellungen, um künftig selbstständig zu agieren.  
Wir haben die Kontakte zum Lieferanten übernommen mit Aus-
wahl einer Firma (gemeinschaftlich), Ansprechpartner, Bünde-
lung und Weitergabe der Sammelbestellungen, Liefertermine. 
Ferner die Erstellung der lokalisierten Produktflyer und Unterla-
gen zur Vor-Ort-Beratung und ggf. der Entwurf von Plakaten und 
Logos sowie die Beratung der Berater in besonderen Anbrin-
gungssituationen. 
 
Wie gehen wir mit den Lieferengpässen um? 
Auch Photovoltaik-Module und insbesondere Mikro-Wechsel-
richter, die Hauptbestandteile eines Steckermodul-Gerätes, sind 
von den Lieferengpässen wegen Ukraine-Krieg und Schiffsstau 
vor Schanghai tangiert. Mit dem Wechsel des Lieferanten hatten 
und haben wir die Möglichkeit erhalten, Sammelbestellungen mit 
verschiedenen Lieferoptionen zu wählen. Das ist zwar deutlich 
komplexer für alle, eröffnet aber schrittweise Lieferungen vor 
Herbst 2022 (avisiertes Angebot der vorherigen Lieferfirma). Zu-
dem ist die Firma im Raum Darmstadt ansässig und liegt preis-
lich im Rahmen des letzten Angebots der vorherigen Firma, die 
eine Erhöhung um 34% fernmündlich genannt hatte. Die neue 

Firma hat moderate Erhöhungen ab Juni angekündigt, und zwar 
um ca. 5 % bei den Geräten und um bis zu 20% beim Zubehör 
wegen massiver Preissteigerung bei Aluminium. Wir empfinden 
den Lieferantenwechsel als richtig und angenehm. 
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